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Hier ist eine passende Stelle, 
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heramt bekleidet haben. 
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Die Höhe der Dienstentschädigung für die Gemeindevorsteher vor 1918 

war niedrig und je nach Hröße der Gemeinde auch verschieden hoch. 

Die Finanzlage der Gemeinden,aber auch die Gebefreudigkeit der Ge- 

meindevertreter war hierfür bestimmend gewesen. Einige Beispiele 

über 

hier angegeben: 

Einw. 

"große Gehälter" für die Gemeindevorsteher vom Jahre 1896 

ihrem Vor- 

steher jährlich 30 M zahlten,erhielt aber der in Stockum bei 186 

9o M, der von Niederaden mit 352 Einw. 

506 Einw. 75 M, Weddinghofen mit 543 Einw. 180 M, Heeren mit 1410 

12070 

Während Wasserkurl mit 345 Einwohnern 

Afferde mit 

S€$ 

Einw. 150 M, Hemmerde mit. 1363 Einw. 300 M und Methler mit 2081 Einw 

275 1“J:- Diese geringen Jahresentschädigungen für die häufigen 

Dienstreisen zum Amt mit den sonst häufigen Abwesenheiten von ih- 

rem Hofe und die vielen Besprechungen 

häufigen Anfeindungen 

bewerten. 

mit Dorfbewohngrn usw. . mit 

sind als Merkmale wirklichen Jdealismus zu 


